
Protokoll StuRa Sitzung am 28.04.2014

TOP I
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Beschlussfähigkeit festgestellt.

TOP II
Festlegung der endgültigen Tagesordnung
Festgelegt; Hinzufügung eines Antrags des SDS zur Teilnahme am Bildungsstreik

TOP III
Kritik und Beschlussfassung über das Protokoll vom 14.04.2014
Protokoll einstimmig beschlossen. 

TOP IV
Post und Mitteilungen 
Wird herumgereicht.

TOP V
Bericht zum Thema „Neues Campusmanagement“
Prof. Thomas Walter ZDV, Andreas Vogt ZDV, über Campusmanagement. 
Das Campussystem muss erneuert werden, seit einem Jahr gibt es eine Arbeitsgruppe. Fakultäten, 
Verwaltung, etc. sind vertreten, leider keine Studierenden. Vorschlag liegt bei einem oder zwei 
Vertretern, die in den Lenkungsausschuss delegiert werden sowie beliebig viele Hinzugezogene in 
den Unterarbeitsgruppen. Vogt berichtet über den Stand des Campus-Managements, das seit 2006 
ein Patchwork aus unterschiedlichen Programmen geworden ist. Nun soll auf eine gemeinsame 
Basis gestellt werden. Bisher wurden die studentischen Vertreter aus Senatskommissionen IKM 
eingeladen, weil das in letzter Zeit nicht mehr funktioniert hat soll jetzt der StuRa delegieren. 
Zeitplan sieht 5 – 6 Jahre vor. Der Lenkungsausschuss tagt zwischen einmal im Monat und 8 
Wochen. 
Ein Vorprojekt mit Hohenheim und Reutlingen ist in Arbeit, bei dem die Verwaltungen harmonisiert
werden sollen. Eine Vorentscheidung für ein Produkt ist schon gefallen, die Frage stellt sich 
allerdings nach der konkreten Umsetzung und Aufwandsschätzung. In der Sommerpause muss das 
Rektorat entscheiden, ob sie die Empfehlung des Lenkungskreises annehmen will. Beteiligung 
insbesondere in den Teilprojekten ist erwünscht, allerdings werden diese erst nach der 
Sommerpause in Arbeit treten (?). 
Finanzierungsfrage ist ungeklärt. Die Software ist vom selben Anbieter wie bisher und kostet 
dasselbe, allerdings wird man eine Doppelbelastung haben, da man in der Übergangszeit beide 
Systeme parallel pflegen muss. Ein Teil der Finanzierung soll das Land übernehmen. 
Das Vorprojekt  beinhaltet  bisher 5 Arbeitsgruppen, mehr sind in Planung.

Studentische Beteiligung in der IKM Kommission. 
Personelle Vorschlage werden gesucht durch eine Mail des GA über die diversen Listen. 
 
TOP VI 
Bericht des Exekutivorgans
–

TOP VII



Berichte aus den Arbeitskreisen

AK Auslandssemester
Siehe AK Protokoll
Die Universität hat scheinbar vor die WiWis, die den größten und problematischsten Teil stellen, 
durch die „insbesondere Regelung“ ausgenommen werden sollen. Eigentlich war für den 30. ein 
Termin mit Herrn Assman geplant, das leider abgeschafft wurde. Assman möchte sich melden (vor 
12 Tagen, bisher nichts geschehen). Frau Diez will eine genaue Beschreibung des Problems, bevor 
sie einen Termin mit Herrn Assman setzen kann. 
Das momentane Hauptproblem liegt in der Kurzfristigkeit der Regelung.
In der Senatskommission S&L hat Frau Amos versucht die Sache klein zu reden, aus den Reihen 
der Profs kam Zustimmung zur Kritik der Studierenden an der Regelung. Das Thema wurde auf die 
TO gesetzt (mehr oder weniger), Schöne hat eine außerplanmäßige Sitzung vorgeschlagen in 
Aussicht gestellt. Man wird sehen, wie man weiter vorgehen will. 
Die Frage stellt sich, ob man dem AK die Kompetenz überträgt, einige Musterkläger zu finden. 
Kostenpunkt liegt bei ca. 500-600 Euro + Anwaltskosten (ca. 1000 Euro). Das wäre wohl der 
momentan schnellste Weg, über eine einstweilige Anordnung die ZIO zu kippen. Selbst wenn der 
Versuch nicht erfolgreich wäre, ist das Risiko für denn StuRa überschaubar. 
Unterschriftensammlung wurde durch den AK angeregt, allerdings noch nicht durchgeführt. Sollte 
angestoßen werden. 

Weiteres Vorgehen:
Antrag: Nächste Woche soll darüber entschieden werden, ob die Kosten für eine Musterklage 
übernommen werden sollen. 
Der AK soll einen Text für die Unterschriftenliste erstellen. 
Der AK tagt Mittwoch 16 Uhr. 
Pressemitteilung Auslandssemester
AK befasst sich mit den beiden Entwürfen, Pascal schreibt eine Fassung, die dann in der AK 
Sitzung am Freitag diskutiert werden soll. 
Montag früh wird die endgültige Fassung vergeschickt, davor wird sie am Freitag über den Verteiler
gesendet.

AK Finanzen:
Als nächstes muss Fachschaftsrahmenordnung und Finanzordnung geschrieben werden.
Mittwoch 17:30, diese Woche ab 18:00, Montag 16:30
Am Mittwoch ist 17:00 Jour Fixe mit dem Rektorat zu den Finanzen und VS. Anton, Sonja und 
Johannes werden gehen. 

AK Gleichstellung:
Tagt 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18:00

AK Homepage
Hat getagt und Arbeitsaufträge verteilt. Die AKs sollen ihre Aufgaben kurz beschreiben und bis zur 
Sitzung in zwei Wochen einsenden. Die HP hat einen Kalender, auf der die Sitzungstermine und 
regelmäßige AK Treffen veröffentlicht werden können. Der GA soll eventuelle Termine einpflegen.

Auftrag: 
In der nächsten (ehem.) ASTA Mail soll ein neuer Verteiler angekündigt werden, in den sich die 
Studierenden eintragen können um Infos aus dem StuRa zu bekommen. 

AK P&Ö
Wegen des Briefes an den Neckarstudent: Sollte von P&Ö geschrieben werden, ist nicht zustande 



gekommen. AK P&Ö tagt noch immer zeitgleich mit dem AK Homepage.

AK QSM
SenKo QSM Sitzung ist am kommenden Montag. Es gab in der vorletzten Sitzung den Beschluss, 
dass man mit dem Einvernehmen des Rektorats in die Schlichtung geht und sie platzen lässt. Das 
Rektorat konnte zu diesem Vorschlag keine Stellung abgeben.
Frau Amos sieht keine Möglichkeit, will die Sitzung normal durchgehen (1 Stunde, nicht verkürzt). 
Am Dienstag tagt der HSR, da soll die Sache noch mal zur Sprache kommen. Damit wären die 
Leute, die für die Schlichtung notwendig sind, schon da.
Man sollte daher einen Schlichter suchen. 
Problem: Wir verlieren wertvolle Zeit, die Uni hat nicht unendliche Ressourcen. Wir sollten uns 
überlegen, wie wir vorgehen, wenn tatsächlich das Signal kommt, dass man in finanzielle 
Schwierigkeiten kommt. 
Antrag: Bis Montag wird ein Schlichter gesucht, man schlägt am Montag in der Sitzung vor, die 
Schlichtung am Dienstag abzuhalten. - Angenommen, einstimmig

AK Ract
Die Plakate sind da, eine Liste mit Orten zum Plakatieren hängt im Sitzungsaal. Bitte um 
Eintragung!
In den letzten beiden Maiwochenenden finden hier im Clubhaus Vorbereitungssitzungen statt. Die 
Anlieferung der Bauzäune ist ungeklärt, da nicht klar ist, wie die Situation am Schimpfeck dann (in 
6 Wochen) sein wird (Durchfahrtproblem!).

AK Soziales und StuWe
AK hat heute getagt. Man wollte Herrn Schill einladen, Herr Betz hat immer noch keinen Termin 
bekannt gegeben können. Das zieht sich seit 6 Wochen hin, man wird sich um eine schnelle Lösung 
und Terminfindung kümmern, zur Not mit unkonventionellen Mitteln. 
Ab 19 Uhr und am WE ganztägig ist das Fahren im Naldonetz auch ohne Ticket möglich. Der 
Naldo zahlt seit vielen Jahren bei den Studitickets drauf, weil bei steigender Verkaufszahl der 
Gewinn sinkt (→ Zuschüsse von Land und Bund, die gedeckelt sind)

AK Systemakkreditierung
Inhaltlich: Wir haben die Akkreditierungskriterien des Akkreditierungsrats bekommen, die in 
Zukunft als Grundlage der Akkreditierung dienen sollen.  SPO und Modulplan sollen nach 
Vorstellung des Rektorats nicht mehr von uns geprüft werden. Der zeitliche Ablauf in der 
Senatskommission ist sehr straff. Es besteht die Gefahr, dass dadurch Debatten um inhaltliche 
Schwierigkeiten unterbunden werden. Das führt dazu, dass viele Fragen in Verweis darauf 
abgewiesen wurden. Kritik am Protokoll: kritische Stimmen im Protokoll sind unerwünscht, weil 
das Protokoll auch nach außen kommuniziert wird.

Problem: häufig werden Punkte zwar angehört, aber nicht aufgenommen, geschweige denn 
implementiert oder debattiert. Vorschlag: Alle liegengeblieben kleinen Dinge sollen gesammelt 
noch mal in die Sitzung gegeben werden, falls nichts passiert an das Rektorat mit Fristsetzung. 

AK Umwelt
Die geplante Exkursion nimmt Gestalt an, 24 Personen können wohl mitfahren. Anmerkung: Die 
Flyer sollten besser verteilt werden, am Schloss kommen viele derartige Infos schlecht an. Deshalb 
werden hier im Clubhaus wieder mehr Flyer gebunkert. 

TOP VIII
Anträge



Anträge zur Beitragsordnung des Studierendenrats
Die Unileitung will die Rückerstattung der Beiträge nicht für uns übernehmen; 
Debatte über den Haushaltsplan, einzelne Posten. Allgemeine Sachmittel, Projekte und Gruppen.

Antrag zur Festlegung der Beitragshöhe:
6 Euro Beitragshöhe: 13 Dafür
4 Euro Beitragshöhe : 5 Dafür

Antrag zur Festlegung der notwendigen Mehrheit zur Änderung der Satzung (gestaffelter Antrag)
1. 50% Mehrheit: 12 Dafür
2. 2/3 Mehrheit:  5 Dafür

Christin Gumbinger verlässt den Raum

Antrag auf Verabschiedung der Beitragsordnung in der vorgelegten und angefügten Form:
Dafür: 12 
Dagegen: 3
Enthaltung: 2

Max Wedenmann verlässt den Raum

Antrag: StuRa beauftragt den AK Finanzen mit der Erstellung eines Leitfadens zur Vergabe 
finanzieller Mittel.
Wurde bereits beschlossen in der Einrichtung der AKs, zur Bestätigung:
Dafür 8
Dagegen 0
Enthaltungen 3

Antrag zur Wahlordnung: Antrag wird fallengelassen

Christin Gumbinger kommt zurück

Antrag zur LaSuVe wird von der LHG zurückgezogen.

Christin Gumbinger verlässt den Raum

Antrag: Feststellung des Nichteintritts in die FZS
Debatte über die Sinnhaftigkeit des Verbands, bzw. darüber, ob man für den Solibeitrag von einem 
Euro beitreten soll.
Dafür 4
Dagegen 10
Enthaltungen 1

Chiara Girotto verlässt den Sitzungssaal

Antrag zum Bildungsstreik (Spontanantrag, ohne schriftliche Fassung)
In Frankfurt am kommenden Wochenende. Inhaltlich geht es um Wohnraum, Bund-Länder 
Problematik, etc. Wird vom FZS organisiert / angestoßen. Bei der letzten war BaWü nicht vertreten,
daher der Antrag, hier wieder aktiv zu werden. 
Antrag von Solid: Der Studierendenrat stützt die Kritik und entsendet 2 Delegierte. Der Antrag wird
auf die nächste Sitzung verschoben. 



Christin kommt zurück
Lukas verlässt den Raum

Antrag von Solid zum FZS-Eintritt (Spontan und ohne schriftliche Fassung)
Antrag von Solid: Wir treten in den FZS ein für den symbolischen Beitrag von einem Euro. Bevor  
wir mehr zahlen müssen muss die Mitgliedschaft evaluiert werden. Dabei ist insbesondere die 
Kosten-Nutzen Rechnung im Hinblick auf eventuelle Vorteile durch Rahmenverträge zu achten.

Dafür 11
Dagegen 3

Antrag: Zur Rolle der HSG in der Erstibroschüre des StuRa (gestaffelter Antrag)
Kompromissvorschlag von Fabian, einen Absatz zu Wahlen einzufügen

Für die Nennung der HSGs im Absatz zur Arbeit der Fachschaften
Dafür: 3
Für die Einfügung eines Absatzes zu den Wahlen
Dafür: 3
Für die Beibehaltung des alten Textes
Dafür: 7

TOP IX
Festlegung des nächsten Sitzungstermins
Nächste Woche 19:30 ist Sitzung 
An GA nächste Woche: 
Antrag zur Festsetzung der nächsten Sitzungstermine.

TOP X
Festlegung GA für die nächste Sitzung 
GA nächste Woche ist Sonja Völker und Agathe Mulot
Personelle Vorschläge werden gesucht durch eine Mail des GA über die diversen Listen. 

TOP XI
Verschiedenes
Gemeinderatswahl Podiumsdiskussion: Wir bekommen von der Uni keinen Raum: Vorschläge: 
Lamm, Mensa, Epplehaus, Sudhaus, Schlatterhaus, Shedhalle, Museums.

Der GA und das Protokoll danken den Anwesenden für ihre Geduld. (21:52 Uhr)

Gez. Pascal Waibel, FSRVV
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